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Das ganze Leben 
besteht  

aus Gelegenheiten,  
Jesus  

zu begegnen. 
 

 
Romano Guardini 

 
 



 
 

Gottesdienstordnung vom  3.9. – 9.9.2018 

 

Montag,  03.09.   

09.30 Altenheim:  hl. Messe 
 f. Maria Künneth und ihre Angehörigen 

Hans u. Elisabeth Kastl z. Dank u. um Hilfe der Gottesmutter 
Therese Schindlbeck f. Ehemann u. Vater 
Barbara Schwendner f. Ehemann u. Kinder Ernst u. Bernhard 
Friedrich Gess f. Ehefrau 

19.00 Beratzhausen:  Rosenkranz 
 

Dienstag,  04.09.      

19.30 Schwarzenthonhausen:  hl. Messe 
 

Mittwoch,  05.09.      

08.30 Beratzhausen:  hl. Messe 

 Verwandtschaft f. Emil Karl 
 Gretl Wein f. Bruder Josef nachträglich zum 90. Gtg. 
 

Donnerstag,  06.09.  

19.00 Beratzhausen:  Rosenkranz um geistliche Berufe 
19.00 Pfraundorf:  Rosenkranz um geistliche Berufe 
19.30 Pfraundorf:  hl. Messe 
 Martha Kalb f. Rita Ehrenreich 

Willibald Ferstl f. Eltern u. Schwiegereltern 
Willibald Ferstl f. Geschwister u. Verwandtschaft 
e. g. Person f. Ludwig Schmidmeier  

 

Freitag,  07.09.    –    Herz-Jesu-Freitag 

08.00 Maria-Hilf-Kirche:  hl. Messe 
 Betti und Rita Vogl f. Tante Babette 

Anna Jochum f. Bruder 
Gabi Ehrl f. Ehemann Josef z. Hochz.Tg. 

19.00 Beratzhausen:  Michaelskapelle - Anbetung 
19.30 Beratzhausen:  Michaelskapelle – Rosenkranz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

In deiner Nähe, Gott,                           
geht mir das Herz wieder  auf,  
werde ich empfänglich für  
das Wunder des Augenblicks. 

In deiner Nähe, Gott,  
suche ich dich in mir,  
finde ich mich in dir,  
geschieht Begegnung.  
 

 
Paul Weismantel 



 
 

Samstag,  08.09. -  Mariä Geburt 

06.30 Pfraundorf:  Start der Radwallfahrer nach Altötting 
12.00 Beratzhausen:  Trauung Lena Niebler - Christian Scheuerer 
18.00 Schwarzenthonhausen:  hl. Messe am renovierten Flurkreuz  
 Willibald Hierl f. Eltern Berta u. Karl Hierl 

Veronika Hierl f. Großeltern Theres u. Alois Schwendner 
18.30 Beratzhausen:  Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
19.00 Beratzhausen:  Vorabendmesse 
 Fam. Weismann f. Sabina Spangler 

Josef Drechsler f. Ehefrau Anneliese 
Werner Rötzer f. Ehefrau Edeltraud Rötzer 
e.g. Pers. z.E. d. hl. Anna Schäffer 
Fam. Pilz f. Sohn u. bds. Eltern 
Theres Bauer n. Meinung 
Freundinnen f. Rosalinde Lachner 
Anneliese Mehringer f. Ehemann Rudolf z. Stg 
v. Ehefrau u. Kindern f. Vater 
Gretl Wein f. Mutter Maria Pfisterer 
Rosi Jonietz in besonderer Meinung 

 

Sonntag,  09.09.  -   23. Sonntag im Jahreskreis 

07.45 Beratzhausen:  Beichtgelegenheit 
08.15 Beratzhausen:  hl. Amt 

 Gottfried Schwendner m. Kinder f. Ehefrau u. Mutter 
Theres Schneider m. Kinder f. Ehemann u. Vater 
Fam. Renate Hauser f. Schwiegervater Johann Hauser 
Gerlinde Achhammer m. Kinder f. Ehemann u. Vater 
Karl Nausch f. Schwester Maria 
Mechtild Demal f. Sohn Christoph 
Maria Ehrl f. Sohn Josef z. Gtg. 
Maria Ehrl f. Mutter Margareta Döllinger z. Gtg. 
Gabi Ehrl m. Kinder f. Ehemann u. Vater z. Gtg. 
Christa Eichenseer f. Bruder Erwin z. Gtg. 

09.30 Pfraundorf:  hl. Amt 
 Ludwig Seitz m. Fam. f. Mutter u. Bruder Josef 

Helene Kleindienst f. Eltern, Bruder Markus u. Tante Franziska 
Fam. Krotter f. Maria u. Johann Eichinger  

10.45 Beratzhausen:  hl. Messe 
 Hans u. Elisabeth Kastl f. bds. Angeh. 

Georg Mittermeier f. Eltern 
Georg Achhammer f. Ehefrau 
Fam. Helmut Nagengast f. bds. Angehörige 
Fanny Stöcklein f. Eltern u. Bruder Hans 
Heinrich Eichenseher f. Ehefrau Erika z. Ttg. 
Anna Böhm f. Ehemann u. Sohn Herbert 

17.00 Altötting: Pilgergottesdienst 

                                                                                                    

 

 

 
 

  

DAS KREUZ IST MEIN BUCH.  
EIN BLICK AUF DAS KREUZ LEHRT MICH IN JEDER LAGE,  
WIE  ICH MICH ZU  VERHALTEN HABE. 
                                                                                   Konrad von Parzham 

 

AUS MARIA IST 
HERVORGEGANGEN 

DIE SONNE 
DER GERECHTIGKEIT, 

CHRISTUS 

https://www.aphorismen.de/autoren/person/2880/Konrad+von+Parzham


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kath. Pfarramt St. Peter und Paul, Marktstraße 26, 93176 Beratzhausen,      
Tel. 09493/700 Fax 770 E-mail: beratzhausen@bistum-regensburg.de               

Bürozeiten: Di/Mi/Do/Fr 9.00-12.00/  Do 16.00-19.00 Uhr.                      Preis Euro 0,20 
Kontoverbindung: Raiffeisenbank Beratzhausen Kto. Nr. 100 521426  BLZ 750 690 61 

Kath. Pfarramt St. Martin, Dorfstraße 53, 93176 Beratzhausen.  
Tel 09493/761 Fax 951 741. E-mail: pfraundorf@bistum-regensburg.de 

Bürozeiten: Mo 9.00-11.00 Sekr / Di 15.00 – 17.00 GAss / Do 18.00-19.00 Uhr Pfr.1 

homepage: www.seelsorge-beratzhausen-pfraundorf.de 

Bruder Konrad - ein guter Begleiter auf dem Weg durchs Leben 

und zu Gott  
 

Bruder Konrad ist ein schlichter, gerader, einfacher Mensch gewesen, der 

nach außen gar nichts Auffälliges an sich hatte.  

Er ahnte, dass das Leben viel mehr ist, als das, was wir Menschen selber 

machen können. Er suchte seine Berufung und ging seinen Weg. Dabei half 

ihm der Priester Franz Xaver Dullinger; er war sein geistlicher Begleiter über 

viele Jahre.  

Bruder Konrad sah seine Verwirklichung darin, anderen zu dienen. Er suchte 

Kontakt mit Gleichgesinnten und trat mehreren Bruderschaften und religiösen 

Gemeinschaften bei, z. B. der Marianischen Männerkongregation und der 

Franziskanischen Gemeinschaft.  

Sein Handeln war motiviert von der Liebe zu Gott und den Menschen.  

Er lebte Gott-verbunden und tat seine Arbeit geduldig und liebevoll.  

Für uns kann das heißen:  

Ganz gleich wohin wir gestellt sind, entscheidend ist, wie wir unsere Aufgabe 

wahrnehmen. 

Wo andere nur sich selber sehen, ihre Karriere, ihr Image und ihren Vorteil, 

öffnet der hl. Br. Konrad uns einen Tiefen- und Weitblick.  

Er kann für uns zum hilfreichen Begleiter durchs Leben werden.  

In Gebet und Stille holte er sich die Kraft für die vielen täglichen Aufgaben.  

Mit beiden Beinen stand er auf dem Boden der Wirklichkeit und zugleich ging 

sein Blick auf Gott hin.  

Zufrieden und gelassen konnte er sich den Menschen widmen, die an die 

Pforte des Klosters kamen.  

Zu Lebzeiten strahlte von ihm etwas aus. Als Heiliger ist er unser Fürsprecher in 

den Sorgen unserer Tage.  

Als Suchender geht er mit mir, wo ich meinen Weg suche. 

Als Hörender hört er mir zu, wenn ich jemand brauche, bei dem ich mich 

aussprechen kann. 

Als Brotgeber gibt er mir, wonach meine Seele und mein Leib hungern. 

Als eifriger Beter betet er mit mir und für mich, wo mir die Worte fehlen und ich 

stumm bleibe. 

Als Vorbild ist er mir voraus und ermuntert mich, meinen Weg unbeirrt und 

geradlinig zu gehen. 
 

Heiliger Bruder Konrad – bitte für uns!  
 

mailto:beratzhausen@bistum-regensburg.de
mailto:pfraundorf@bistum-regensburg.de
http://www.seelsorge-beratzhausen-pfraundorf.de9/

